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EINLEITUNG

Vaders Festung ist der vierte und letzte Band der zweiten Vader-Serie. Autor Charles 

Soule (dem wir auch Obi-Wan & Anakin und Poe Dameron zu verdanken haben) und 

Zeichner Giuseppe Camuncoli bringen diese Serie hiermit zu einem würdigen Abschluss.

In den ersten drei Bänden ist vieles geschehen. Auf seiner ersten Mission hat Vader 

einen überlebenden Jedi aufgespürt und ermordet, um aus dessen Lichtschwert sein 

neues eigenes Lichtschwert zu schaffen.

Wir haben sein bedeutendes Zusammentreffen mit den Inquisitoren erlebt und erfahren, 

wie er die Spuren zu seiner ehemaligen Identität verschleiert und wie er zu Palpatines 

rechter Hand in den Rängen des Imperiums aufsteigt. Aber auch seine komplexe 

Beziehung zu Großmoff Tarkin wurde ausführlich behandelt.

In diesem abschließenden Band kehren wir an einen der unwirtlichsten Orte der Galaxis 

zurück, denn Vaders Festung soll auf Mustafar errichtet werden. Gleichzeitung ist dieser 

Ort auch der Geburtsort des Dunklen Lords und somit endet diese Serie dort, wo das 

Leben von Darth Vader einst seinen Anfang nahm.

Im Anschluss an diese beiden Vader-Serien treffen wir den Sith-Lord in einer Mini-Serie 

wieder, die bei uns als Sonderband erscheint. Vader – Dunkle Visonen von Dennis 

„Hopeless“ Hallum und fünf Zeichnern (einer für jedes Kapitel).
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US-STAR WARS: DARTH VADER #19 
GIUSEPPE CAMUNCOLI





Gratuliere.  
Es ist ein …

… Mäd-
chen.

Darf ich  
… darf ich  
sie halten, 

Mira?

Natürlich,  
Liebling. Sie  
gehört dir.



Eeth 
Koth.

Wer?

Nein. 
Nicht 
jetzt.

Nicht 
jetzt.



Bitte! Der  
bin ich nicht mehr.  

ich bin niemand. Keine 
Gefahr mehr für  

irgendwen.

ich 
meine …

ich bin jetzt ein Priester. 
in der Kirche der Ganthi­
schen Erleuchtung. ich 

bringe den Leuten Frieden. 
Führe Vermählungen und 

Beisetzungen durch.  
Das ist alles.

Sie haben 
mich aus dem 
Rat geworfen, 
wisst ihr. ich 
bin den Jedi 

nicht mehr ver­
pflichtet.

Hört zu.  
Wenn ihr einfach 
geht, uns in Ruhe 

lasst, kann ich Euch 
etwas geben. ich  
besitze Codes.  

Geheime Kontakt­
frequenzen.

Gib mir 
das Baby.

Miss 
Mira, Sie 
müssen 
ruhen.

Gib es 
mir!

ich kann  
Euch sagen, wie ihr 
andere Überlebende 
der Säuberung fin­
det. Nur … lasst  

uns am Leben.

Bei­
setzungen.



Mira!

Lauf!

Das 
Licht 

schützt 
uns.



Nun …

…  
lasst uns 

beten.



Furcht.

Zorn.

Abscheu.

Das spüre ich  
in euch. ihr habt 

Gefühle zugelas­
sen, Eeth Koth.

Das verleiht euch 
Macht. Mehr als  

die Jedi euch jemals 
erlaubt hätten.

Vielleicht 
ist das der 
Zabrak in 

mir.

Oder 
weil …

… ich Jetzt 
etwas zu 
verlieren 

habe.

Wofür auch 
immer …

… Es 
ist zu 
spät.

Agh!



inquisitoren!  
Eine Frau und  

ihr Kind sind ent­
kommen. Bringt 
mir das Kind.

Und die 
Frau, Lord 

Vader?

Unwichtig.

Nein! Das 
lasse ich 
nicht zu!

Wir 
werden 
sehen, 
Jedi.

ich sagte 
Euch schon, 
Sith. ich bin 

kein Jedi 
mehr.

ich bin ein 
Ehemann. Seit 

heute auch ein Vater. 
Der seine Liebsten 

beschützt!

euer 
Schicksal. 



irgendeine  
idee, wie wir  

vorgehen? Diese 
Stadt ist nicht  

gerade klein. Jede 
Menge Ver­ 

stecke.

Wir teilen uns  
auf. Dann können wir 

mehr absuchen. Bleibt in 
Kontakt. Wer sie findet, 

ruft sofort die  
anderen.

Gut, fünfter  
Bruder. Sie können 
noch nicht weit sein. 
ich meine, die Frau 

hat gerade erst ein 
Kind geboren.

Das Kind  
eines Jedi.  

Mal sehen, ob  
du Spuren in der 

Macht hinterlässt, 
Kleines.

Ah­ha.

Da bist 
du ja.

Hnh.



Da bist 
du ja.

Hnh.



Komm, Mira, 
schnell! Wir 
müssen hier 

weg!

Oder … du 
bleibst noch 

etwas.

Nein!

Bitte … bitte … von 
Frau zu Frau. Nimm sie 

mir nicht weg. Lass  
mir das Kind.

ich …

Geh. Geh 
einfach.

Danke. 
Hab vielen 

Dank.
Schnell, 

Mira!

Oh, 
Schwester. 
Was hast 
du vor?


